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11 M
itteilungen und A

nfragen

Ö
ffentlicher T

eil

zu 1 Begrüßung, Feststellung derform
-und fristgerechten Ladung sow

ie der Beschluss-
fä

h
ig

ke
it

Frau Zibell eröffnet die Sitzung um
 19:05 und entschuldigt sich für die Verspätung, da sie

w
egen einer Spendenaktion für die U

kraine in Som
m

ersdorfw
ar. Sie stellt die form

- und
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit m

it zehn anwesenden Stadtvertretern fest.

zu 2 Ä
nderungsanträge zur Tagesordnung

Zur Tagesordnung schlägt Frau Zibell vor, den TO
P 3 - Protokollkontrolle vom

 02.02.2022 -
von der Tagesordnung zu nehm

en, da das Protokoll den Stadtvertretern erst heute vorgelegt
wurde. Alle weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich dem

entsprechend.
D

ie Tagesordnung w
ird m

it Änderung zur Abstim
m

ung gestellt.
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S
ind die W

indkraftanlagen genehm
igt? B

ekom
m

e ich eine A
ntw

ort auf m
eine S

tellungnahm
e

beim
 S

T
A

LU
? D

as W
indeignungsgebiet w

urde 2020 aus der R
egionalplanung genom

m
en,

w
arum

 w
urde es 2021 w

ieder aufgenom
m

en? W
ie hat sich die S

tadtvertretung am
02.02.2022 zum

 G
enehm

igungsverfahren zur E
rrichtung von W

K
A

 positioniert?
F
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u
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ll te
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E
s w
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ntw
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 S
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LU
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er R

egio-
nale P

lanungsverband hat sich m
it den S

tellungnahm
en zum

 W
E

G
 P

enkun befasst. B
isher

erfolgte keine G
enehm

igung. D
ie S

tadtvertretung hat das gem
eindliche E

invernehm
en zur

E
rrichtung von W

K
A

 m
ehrheitlich abgelehnt.

A
b 19:15 U

hr nim
m

t der S
tadtvertreter M

atthias S
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der an der S
itzung teil.
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D
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K
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igungsverfahrens ist offen.

F
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ibell ergänzt, dass die G
estattungsverträge in den A

usschüssen beraten w
urden. D
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Ä
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urden der Firm
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nertrag und N
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a
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m
en. F

rau Z
ibell teilt m

it, dass H
err S

tahl die F
ragen hierzu klärt und er darüber in-

fo
rm

ie
rt w

u
rd

e
, d

a
ss H

e
rr S

ta
h

l sich
 im

 U
rla

u
b

 b
e

fu
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d
e

n
 h
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t.
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ü

rg
e

r 1
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W
arnung vor längerem

 S
trom

ausfall des E
nergieversorgers, T

rinkw
asser könnte knapp w

er-
den. F

rage: Ist die S
tadt darauf vorbereitet, können Q

uellen und P
um

pen aktiviert w
erden?
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Frau Zibell teilt m
it, dass im

 W
asserw

erk Storkow
 und im

 Pflegeheim
 N

otstrom
aggregate

bereit stehen, weitere Aggregate wurden bestellt und sind teilweise schon da; die Öl- und
G

astanks wurden aufgefüllt. Q
uellen werden nicht regelm

äßig beprobt, also nicht als Trink-
wasser geeignet. M

üssten dann wöchentlich beprobt werden, nicht zielführend.
Herr G

eiger teilt m
it, dass die Q

uelle in W
ollin nicht ausreichend W

asser gibt.

zu 5 R
ückübertragung der laufenden B

etriebsführung
Eigenbetrieb Senioren- und Pflegeheim

 "Abendsonne"
V

orlage: B
V

/19-2022-643

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt
Bislang wurde die laufende Betriebsführung des Senioren- und Pflegeheim

s „Abendsonne"
eigenständig durch die Stadt direkt über das Senioren- und Pflegeheim

 „Abendsonne"
d
u
rch

g
e
fü

h
rt.

G
em

äß § 4 Absatz 3 der Eigenbetriebsverordnung M
-V obliegt die laufende Betriebsführung

jedoch dem
 A

m
t. G

enau heiß
t es danach:

„Soweit am
tsangehörige G

em
einden einen Eigenbetrieb führen, obliegt die laufende Be-

triebsführung dem
 Am

t, soweit keine Rückübertragung der Aufgabendurchführung in ent-
sprechender Anwendung von § 127 Absatz 1 Satz 5 der Kom

m
unalverfassung erfolgt ist."

Nach § 127 Absatz 1 Satz 5 der Kom
m

unalverfassung M
-V kann die G

em
einde nach Anhö-

rung des Am
tes m

it Zustim
m

ung der Rechtsaufsichtsbehörde beschließen, einzelne Selbst-
verw

altungsaufgaben selbst durchzuführen.

Durch die Stadtvertretung Penkun ist nun zu beschließen, ob die laufende Betriebsführung
weiterhin so wie bisher fortgeführt werden soll, oder ob die Durchführung der laufenden Be-
triebsführung durch das A

m
t w

ahrzunehm
en ist.

W
enn sich für die zweite Variante entschieden wird, ist jedoch dieser Beschluss abzulehnen

und es wird ab sofort entsprechend § 4 Absatz 3 KV M
-V gehandelt. Dies hätte zur Folge,

dass über alle Entscheidungen der laufenden Betriebsführung das Am
t entscheidet.

Der Betriebsausschuss des Senioren- und Pflegeheim
s hat auf ihrer Sitzung am

 26.01.2022
die Zustim

m
ung für diesen B

eschluss em
pfohlen.

Ebenfalls ist das Am
t zu dieser Them

atik angehört worden und hat auf der Am
tsausschuss-

Sitzung am
 27.01.2022 ebenfalls einstim

m
ig befürwortet, die Selbstverwaltungsaufgabe der

Aufgabendurchführung der laufenden Betriebsführung auf die Stadt Penkun entsprechend §
127 Absatz 1 Satz 5 Kom

m
unalverfassung M

-V zu übertragen und som
it selbst durchzufüh-

re
n
.

M
it Schreiben vom

 02.02.2022 hat auch die Rechtsaufsichtsbehörde der Rückübertragung
zu

g
e
stim

m
t.

Herr M
aiwald erläutert die Beschlussvorlage und teilt m

it, dass diese im
 Betriebsausschuss

besprochen wurde. Sollte der Beschlussvorschlag zur Übertragung der Betriebsführung auf
die Stadtvertretung Penkun so bestätigt werden, sind alle künftigen Beschlüssse, die das
Senioren- und Pflegeheim

 „Abendsonne" betreffen, von der Stadtvertretung zu beschließen.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt auf ihrer heutigen Sitzung, die Rückübertragung der
Aufgabendurchführung der laufenden Betriebsführung des Eigenbetriebes Senioren- und
Pflegeheim

 „Abendsonne" entsprechend § 127 Absatz 1 Satz 5 der Kom
m

unalverfassung M
-

V als Selbstverw
altungsaufgabe selbst durchzuführen.
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S
a
c
h
y
e
rh

a
lt:

D
er bestehende K

onzessionsvertrag - G
as - (bzw

. W
egenutzungsvertrag) zw

ischen der
S

tadt P
enkun und der E

.D
IS

 N
etz G

m
bH

 über die N
utzung der öffentlichen V

erkehrsw
ege für

die V
erlegung und den B

etrieb von Leitungen, die der allgem
einen V

ersorgung m
it G

as im
G

e
m

e
in

d
e
g
e
b
ie

t d
ie

n
e
n
, e

n
d
e
t a

m
 1

9
.0

2
.2

0
2
4
.

E
s w

urde bereits jetzt schon ein sich zeitlich anschließ
ender V

ertrag über den B
undesanzei-

ger zur A
usschreibung gegeben, da die V

ergabe solcher Leistungen m
itunter sehr lange

d
a
u
e
rn

 k
a
n
n
.

E
inziger B

ew
erber der A

usschreibung w
ar die E

.D
IS

 N
etz G

m
bH

. D
er V

ertrag entspricht im
W

esentlichen dem
 Inhalt des vorherigen V

ertrages. E
in A

bschluss w
ird em

pfohlen.

D
er neue V

ertrag tritt am
 20.02.2024 in K

raft und w
ird auf die D

auer von 20 Jahren abge-
s
c
h
lö

s
s
e
n
.

D
is

k
u
s
s
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n
:

k
e

in
e

F
in

a
n

z
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lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
D

ie E
innahm

e der K
onzessionsabgabe w

ird jährlich in den H
aushalt der S

tadt eingeplant.
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as - m
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. D

IS
 N

etz G
m

bH
 zu schließ

en.
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F
rau Z

ibell inform
iert, dass 5 A

nträge für B
-P

läne vorliegen. E
s erfolgten hierzu erste B
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tu

n
g

e
n

 m
it d

e
m
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u
a

u
ssch

u
ss.

F
rau W

agner teilt m
it, dass S

olar nicht prädestiniert ist und som
it die A

ufstellung eines B
-

P
lans erforderlich ist. D

ie R
aum

ordnung stim
m

t zu bei 110m
 an A

utobahnen, w
as hier größ

-
te

n
te

ils g
e
g
e
b
e
n
 ist. A

n
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n
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u
n
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e
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h
rt w

e
rd

e
n
.

H
err S

em
der teilt m

it, dass im
 O

rtsteil S
om

m
ersdorf m

ax. 30 ha entlang der A
utobahn durch

die O
rtsteilvertretung befürw

ortet w
erden, das entspricht 2 %

 der A
ckerfläche (100 ha =

 7%
der A

ckerfläche), er gibt zu bedenken, dass F
lächen dauerhaft als A

cker verloren gehen,
a
u
ch

 w
e
n
n
 A

n
la

g
e
n
 zu

rü
ck g

e
b
a
u
t w

e
rd

e
n
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Herr Geiger spricht sich ebenfalls dafür aus, die um
liegenden Flächen zu beachten und in

die P
lanung einzubeziehen.

Herr Grünberg beantragt, dass auch der Finanz- und Ordnungsausschuss in die Planung
einbezogen w

ird.

z
u
 8

V
orstellung K

leinstadtakadem
ie

Herr M
aiwald inform

iert über das Projekt Kleinstadtakadem
ie. Die Stadt Seelow ist Lead-

Partner. Ziel ist es, die Innenstädte zu beleben und Lösungsansätze zu schaffen. Es können
zw

eckgebundene Förderm
ittel avisiert w

erden, Abschluss ist 2023.
Am

 14. und 15.06.2022 findet in Penkun dazu eine Veranstaltung statt (Fachw
erkstatt).

Schwerpunkte sind das Schloss und die M
arktgestaltung. Die Stadt soll dam

it langfristig auf-
gew

artet w
erden.

Herr Rothe erkundigt sich, ob Eigenm
ittel der Stadt erforderlich sind. Frau Zibell teilt m

it,
dass hierfür 3.000,- € in den h4aushalt eingestellt w

urden.

zu 9 Bew
erbung "M

achbarkeitsstudie Standort" im
 Projekt KulturC

am
pus N

ordO
st

V
orlage: B

V
/19-2022-654

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

ie Stadt Penkun m
öchte sich für eine Bundes- und Landesakadem

ie für künstlerisch-
kulturelle Bildung m

it Sitz in Vorpom
m

ern und M
achbarkeitsstudie Standort beim

 Projekt des
O

pernale INSTITUT für M
usik & Theater in Vorpom

m
ern c/o O

PERNALE e.V. m
it dem

 Regi-
analen P

lanungsverband V
orpom

m
ern bew

erben.
Die Einreichung der Bewerbungsunterlagen und derVerpflichtungserklärung, für den Fall,
dass die Stadt Penkun von der Jury zur „M

achbarkeitsstudie Standort" als Vorzugsstandort
ausgewählt wird, m

uss bis zum
 04.04.2022 vorliegen. Die Entscheidung für einen Standort

wird durch die Jury bis zum
 29.04.2022 bekanntgegeben werden. Bis zum

 31.08.2022 wird
die M

achbarkeitsstudie im
 Austausch m

it dem
 Standort erstellt. Am

 31.10.2022 erfolgt dann
die V

eröffentlichung der M
achbarkeitsstudie.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

Frau Zibell erläutert, dass die O
pernale Vorpom

m
ern einen Standort sucht. Das Schloss wä-

re optim
al. Die Stadt ist bereits angem

eldet, bis Anfang April m
üssen die Bewerbungsunter-

lagen eingereicht werden. Da eine Selbstverpflichtung abgegeben werden m
uss, ist ein Be-

schluss der Stadtvertretung erforderlich. Kultur m
it Ausbildung soll stattfinden, 30 M

io. €
w

erden eingesetzt

F
in

a
n
zie

lle
 A

u
sw

irku
n
g
e
n
:

Es entstehen keine Kosten. Siehe Selbstverpflichtung
O

pernale, Institut für M
usik und Theater in Vorpom

m
ern.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

Die Stadt Penkun beschließt, sich für eine Bundes- und Landesakadem
ie für künstlerisch-

kulturelle Bildung m
it Sitz in Vorpom

m
ern und M

achbarkeitsstudie Standort beim
 Projekt des

Opernale INSTITUT für M
usik & Theater in Vorpom

m
ern c/o OPERNALE e.V. m

it dem
 Regi-

analen Planungsverband Vorpom
m

ern zu bew
erben.

A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a

: 1
1

 N
e

in
: 0

E
nthaltungen: 0
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z
u
 1

0
 W

in
d
p
a
rk

 S
c
h
ö
n
fe

ld
G

estattungsvertrag - Z
uw

egung fürW
indkraft

V
orlage: B

V
/19-2022-662

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
Z

ur E
rrichtung einer w

eiteren W
indkraftanlage in der G

em
arkung S

chönfeld w
erden von der

E
N

E
R

T
R

A
G

 S
E

 folgende F
lächen für eine Z

uw
egung benötigt:

G
e
m

a
rku

n
g

G
e
m

a
rku

n
g

G
e
m

a
rku

n
g

G
e
m

a
rku

n
g

G
e
m

a
rku

n
g

G
e
m

a
rku

n
g

S
to

rko
w

, F
lu

r 2
,

B
ü
sso

w
, F

lu
r 2

,
B

ü
sso

w
, F

lu
r 2

,
B

ü
sso

w
, F

lu
r 2

,
B

ü
sso

w
, F

lu
r 2

,
B

ü
sso

w
, F

lu
r 2

, F
lu

rstü
ck

F
lu

rstü
ck

F
lu

rstü
ck

F
lu

rstü
ck

F
lu

rstü
ck

F
lu

rstü
ck

1
6

5
4

/1
5

4
/2

5
9

8
6

6
2

D
ie Flächen befinden sich im

 E
igentum

 der S
tadt P

enkun. S
ie sollen zur vorübergehenden

E
rrichtung und N

utzung von W
egen für den B

au derW
indkraftanlage genutzt w

erden.

H
ierfür soll eine V

ereinbarung abgeschlossen w
erden, die den G

estattungsnehm
er berech-

tigt, vorhandene W
ege zu nutzen und für schw

ere B
aufahrzeuge auszubauen sow

ie W
ege-

flächen und A
usw

eichstellen anzulegen, zu nutzen und zurückzubauen.
D

ie V
ereinbarung um

schließt lediglich die N
utzung zur E

rrichtung einer W
indkraftanlage.

D
ie V

ereinbarung beginnt am
 01 .04.2022 und läuft bis zum

 31.12.2022.

A
ls E

ntgelt zahlt der G
estattungsnehm

er eine einm
alige E

ntschädigung in H
öhe von

8
.5

0
0

,0
0

 €
.

N
ach A

blauf der N
utzungszeit sind die W

egeflächen vom
 G

estattungsnehm
er w

ieder voll-
ständig zurückzubauen. S

ollte der R
ückbau nicht bis zum

 31.12.2022 erfolgt sein, zahlt der
G

estattungsnehm
er eine m

onatliche S
trafgebühr in H

öhe von 2.500,00 € bis zum
 vollständi-

g
e

n
 R

ü
ckb

a
u

.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

H
err G

eiger erläutert die B
eschlussvorlage. E

s gibt schon einen G
estattungsvertrag für 2

W
K

A
, W

indfeld S
chönfeld m

it P
flichten für E

N
E

R
TR

A
G

. S
ie sind diesen bereits nachge-

kom
m

en und m
an hat m

it E
N

E
R

TR
A

G
 gute E

rfahrungen gem
acht. D

er O
rdnungsausschuss

hat die Zustim
m

ung em
pfohlen. D

er V
ertrag bezieht sich auf die E

rrichtung einer bereits ge-
n
e
h
m

ig
te

n
 A

n
la

g
e
.

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

D
er S

tadt P
enkun entstehen einm

alige E
innahm

en in H
öhe von 8.500,00 €.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun stim

m
t dem

 A
bschluss einer V

ereinbarung m
it der E

N
E

R
TR

A
G

S
E

, G
ut D

auerthal in 17291 D
auerthal zur E

rrichtung und N
utzung von W

egen auf stadteige-
n
e
n
 F

lä
c
h
e
n
 z

u
.

D
ie V

ereinbarung beginnt am
 01.04.2022 und endet am

 31.12.2022.
D

ie angelegten bzw
. ausgebauten W

egeflächen sind bis zum
 E

nde der Laufzeit vollständig
z
u
rü

c
k
z
u
b
a
u
e
n
.

D
ie einm

alige E
ntschädigung beträgt 8.500,00 €.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 1
0

 N
e

in
: 1

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0
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zu
 1

1
 M

itte
ilu

n
g

e
n

 u
n

d
 A

n
fra

g
e

n

Die Bürgerm
eisterin teilt m

it, dass am
 05.03.22 in Som

m
ersdorf in der Zeit von 9,00 -11.00

Uhr eine Spendenaktion m
it Schwerpunkt W

ohnungen und Einrichtungen stattfindet. In Stet-
tin sind die Aufnahm

ekapazitäten erreicht, erste Auffanglager in M
V geplant. Zum

 Them
a

U
kraine w

ird sie auch w
eiterhin in G

esprächen m
it der polnischen Seite bleiben.

Herr Klänham
m

er ist der M
einung, dass das Spendenkonto im

 Am
tsblatt, in der Zeitung und

über A
ushänge publik gem

acht w
erden m

uss.
In Radewitz werden drei und in Penkun wurde eine W

ohnung für Flüchtende hergerichtet.
H

err Ehrke m
eint, dass eine Inform

ation der Einw
ohner gut gew

esen w
äre.

Herr Rothe sieht die Situation als Chance, alle Befindlichkeiten/Unstim
m

igkeiten zu beenden
und zusam

m
en nach vorn zu schauen, „G

räben der Vergangenheit zu schließen".
Herr Sem

der inform
iert, dass Berit Klänham

m
er Listen über Unterkunftsangebote führt.

D
ie Bürgerm

eisterin beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um
 20:30 U

hr und ver-
a

b
sch

ie
d

e
t d

ie
 G

ä
ste

.
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